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Beschlussprotokoll der Elternratssitzung vom 08. Mai 2023 
 
Datum: Montag, 08. Mai 2023 
Zeit: 19:30 bis 21.30 Uhr 
Ort: Aula Gottfried Keller-Schulhaus 
 
 
1. Begrüssung 
 

Anna Chiquet (Vorstand) begrüsst alle Anwesenden zur 3. Elternratssitzung im Schuljahr 2022/2023, 
verabschiedet die Eltern der 6. Klässler:innen und bedankt sich im Namen des Vorstandes für die 
geleistete Arbeit. 
 

 
2. Protokoll vom 30. Januar 2023 

 
Ergänzung zum Traktandum 5, Arbeitsgruppen, AG MIKEiG: 
Neben Kathrin Theurillat und Claude Ziltener ist auch Achim Bauer Teil der Leitung in der AG MIKEiG. 
In dieser Funktion war er beteiligt bei der Organisation des Elternabends «Medien und Kind» letzten 
November. 
Das Protokoll vom 30. Januar 2023 wird anschliessend einstimmig genehmigt. 
 
 

3. Traktandenliste 
 

Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt. 
 
 

4. Informationen aus dem Vorstand 
 
 Am ersten Schultag im Schuljahr 2023/2024, Montag, 14. August 2023 werden für das Elternkaffe 

von 9.00 bis ca. 11.30 Helfende gesucht. Während der Sitzung zirkuliert eine Liste, in die man 
sich eintragen kann. Für die Mithilfe kann man sich nachträglich auch bei Anna Chiquet 
(a.chiquet@gmx.ch) melden. 

 Die 1. Elternratssitzung im Schuljahr 2023/2024 findet am 23. Oktober 2023 von 19.30 bis 21.30 
Uhr wiederum in der Aula des Gottfried Keller-Schulhauses statt. Die weiteren Daten stehen 
ebenfalls fest: 29. Januar 2024 und 6. Mai 2024 

Dieses Protokoll geht an: 
- Elterndelegierte 
- Schulleitung 
- Delegierte der Betreuungs- und Lehrpersonen 
- J. Heizmann (Bildungslandschaft) 
- G. Hintermann (Stufenleiterin) 
- L. Gauck (Schulratspräsidentin) 
 
 




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5. Informationen der Schulleitung 
 
 Für alle Kindergartenkinder konnte inzwischen ein Frosch genäht werden. Philip Kaeser 

(Schulleitung) bedankt sich bei allen für die wertvolle Mithilfe. Die 6. Klässler:innen haben die 
Frösche bereits in den Kindergärten verteilt. 

 Betreffend Planung des neuen Schuljahres (z.B. bei Wechsel von Lehrpersonen) werden die 
Schüler:innen und Eltern Mitte Mai Informationen über die Klassenlehrpersonen oder via Klapp-
App erhalten. Die Schulleitung plant für das neue Schuljahr mit sieben 1. Klassen.  

 Das Schulhaus-Leitbild wurde überarbeitet. Die Schulleitung sucht nun Elterndelegierte, welche 
die Rohfassung des neuen Leitbilds spiegeln würden. Interessierte, welche gerne in der 
«Resonanzgruppe Leitbild Primarstufe Gotthelf» mitwirken würden, können sich bei Anna 
Chiquet (a.chiquet@gmx.ch) oder einem anderen Vorstandsmitglied melden. 

 Am 9. Mai 2023 findet das Tanzfest statt. Dieses Jahr tanzen alle Kinder der 4.-6. Klassen. 
Nächstes Jahr dürfen wiederum die 1.-3. Klässler:innen tanzen. Wer einen Eindruck des Anlasses 
erhalten möchte, kann sich das Video des letztjährigen Tanzfestes auf der Homepage der Schule 
Gotthelf Basel anschauen: 
https://schulen.edubs.ch/ps/gotthelf/schule/schulhausaktivitaeten/tanzfest-2022 

 Am 30. Mai 2023 findet der Sporttag der 4.-6. und am 8. Juni 2023 der der 1.-3. Klassen statt. 
 Die Klapp-App wurde bisher in einzelnen Klassen zu Testzwecken als Kommunikationsmedium 

zwischen Eltern und Lehrpersonen genutzt. Da sie sich sehr bewährt hat, wird sie ab nächstem 
Schuljahr für alle Klassen als Kommunikationsmedium zur Verfügung stehen. Über Klapp wird 
auch der Schulleitung eine direkte und schnelle Information der Eltern möglich sein. 

 
 

6. Bericht aus dem Schulrat 
 
Philip Kaeser berichtet, dass im Schulrat die Rohfassung des neuen Schulhaus-Leitbildes bereits 
gespiegelt werden konnte. Nach 10 Jahren wird Letizia Gauck auf Ende dieses Schuljahres als 
Schulratspräsidentin zurücktreten. Leider musste sie sich für die heutige Sitzung abmelden. Philip 
Kaeser liest in ihrem Auftrag an die Elterndelegierten gerichtete Abschieds- und Grussworte vor. 
Letizia Gauck wurde an der letzten Schulratssitzung bereits verabschiedet. Eine neue Vertretung wird 
in den nächsten Wochen vom Erziehungsdepartement gewählt. Die Schulleitung wird die neu 
gewählte Vertretung an die nächste Elternrats-Sitzung (23. Oktober 2023) einladen. 

 
 
7. Kurzberichte aus den Arbeitsgruppen und der Bildungslandschaft QuaKiGo 

 
Barbara Piatti (piatti@barbara-piatti.ch) informiert über Aktualitäten der Arbeitsgruppen des 
Elternrates. 
 
AG Velo-Flick- und Putztag 
Am Samstag, 25. März 2023 fand der diesjährige Velo-Flick- und Putztag statt. Christoph Bieniossek 
wird diese Gruppe zukünftig nicht mehr leiten. Er hat diverse Infos, welche für die Planung des 
nächstjährigen Velo-Flick- und Putztags zu beachten sind, schriftlich festgehalten. Bereits dieses 
Jahr sind neue Helfende dazu gekommen. 
 
AG MIKEiG (Mediennutzung) 
Diese Arbeitsgruppe wird von Kathrin Theurillat (k.theurillat@gmail.com), Claude Ziltener und Achim 
Bauer geleitet. Zurzeit ist nichts Konkretes in Planung. 
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AG Bildungslandschaft QuaKiGo 
Die Bildungslandschaft QuaKiGo wurde in den letzten Jahren kontinuierlich aufgebaut. Claudia Stern 
(Schulleitung, claudia.stern@bs.ch) und Janine Heizmann (janine.heizmann@edubs.ch) sind die 
Ansprechpersonen der AG. In ihrem Auftrag berichtet Barbara Piatti über vergangene offene 
Samstage im OLA und Vernetzungsanlässe. Zudem informiert sie darüber, dass am 24. Mai 2023 
auch an der Primarschule Gotthelf der Schweizer Vorlesetag zum Thema «Ausflug» stattfinden wird. 
Treffpunkt für die Kinder wird vor dem LBO (Pavillon zwischen den beiden Schulhäusern) jeweils um 
14 Uhr, 15 Uhr und 16 Uhr sein. Bei schönem Wetter findet der Anlass draussen und bei schlechtem 
Wetter drinnen statt (inkl. Zvieri). Gesucht werden noch Menschen, die gerne vorlesen möchten. Bitte 
melden bei Barbara Piatti (piatti@barbara-piatti.ch). Ein weiteres Highlight wird die Erzählnacht am 
10. November 2023 sein. 

 
AG Sicherheit auf dem Schulweg 
Diese AG ist zurzeit nicht aktiv und die Leitung vakant. Interessierte können sich bei Barbara Piatti 
(piatti@barbara-piatti.ch) melden. 
An Barbara Piatti wurde von Eltern eine gefährliche Überquerung (trotz Lichtsignalanlage) an der 
Ecke Wanderstrasse/Morgartenring gemeldet. Sie hat die entsprechende Meldung an die zuständige 
Person bei den Behörden weitergeleitet. Eine Antwort war bis zur Sitzung noch ausstehend. 
 Nachtrag zur Sitzung 

Wir haben folgende Antwort erhalten: «Ich kann Ihnen dazu folgende erfreuliche Mitteilung ma-
chen. Wegen der Mischphasen an der Lichtsignalanlage (LSA) 337 Wanderstrasse sind bei uns 
schon viele ähnliche Anfragen eingereicht worden. Deshalb haben wir uns natürlich Verbesse-
rungen überlegt. Ich freue mich, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass die Verbesserungen bereits 
umgesetzt wurden. Seit dem 30. März 2023 (eine Woche vor Ostern) gibt es an dieser LSA ein 
Schülerprogramm. Während das Schülerprogramm läuft, erhalten die Fussgängerstreifen allein 
Grün, das heisst ohne den parallelen Verkehr. Das Schülerprogramm läuft von Montag bis Frei-
tag jeweils von 07:30 bis 08:00 und von 12:00 bis 12:35. Leider entstehen durch diese Art der 
Steuerung im Schülerprogramm sehr hohe Wartezeiten bei allen Verkehrsteilnehmern. Deshalb 
wurden die Mischphasen in der übrigen Zeit beibehalten. Als Verbesserung und zur Verkürzung 
der Wartezeiten haben wir das Gratisgrün eingeführt, wobei Fussgänger ohne Anmeldung mit 
dem parallelen Verkehr Grün erhalten. Ich bin sicher, dass die oben beschriebenen Anpassun-
gen Ihren Wunsch nach sicheren Übergängen für die Kinder erfüllen.» 

 
AG Gestaltung Pausenplatz 
Anna Chiquet (a.chiquet@gmx.ch) leitet diese Arbeitsgruppe. Der anschliessende Austausch findet 
zum Schwerpunkt «Gestaltung Pausenplatz» statt. Entsprechende Fragen werden im Austausch 
bearbeitet. Siehe Traktandum 8 und 9. 
 
 

8. Austausch auf Klassenstufen 
 
Der Austausch auf Klassenstufe findet schwerpunktmässig zur Pausenplatzgestaltung statt. Nach 
einer Vorstellungsrunde wird über folgende Fragen diskutiert: 

- Was gefällt euren Kindern am Pausenplatz (St. Galler-Ring/ Gottfried Keller oder Gotthelf)? 
- Was liesse sich verbessern, verschönern, ergänzen oder attraktiver gestalten? 
- Wenn eure Kinder und ihr selbst zeitnah und ganz konkret eine Sache ändern könntet, welche 

wäre das? 
- Würdet ihr euch engagieren, bei der Umgestaltung/Öffnung des Pausenplatzes? 
- Welche Themen beschäftigen euch bezüglich Schule sonst noch? 
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9. Rückmeldungen aus den Gruppen 
 
6. Klasse 
Die eigeholten Feedbacks der Eltern bei den 6. Klässer:innen zum Pausenplatz Gottfried Keller 
(GFK) waren durchwegs positiv. Die Kinder nutzen den Pausenhof gerne. Erwähnt wurde jedoch, 
dass der Belag beim Fussballfeld zu rau ist, was oft zu Schürfwunden führt. Gewünscht wurden daher 
die Erneuerung bzw. Anpassung des Bodens beim Fussballfeld und die Reparatur der defekten Tore.     
 
5. Klasse  
Auch bei den Eltern der 5. Klässler:innen war die Anpassung des Belags beim Fussballplatz auf dem 
Pausenplatz GFK Thema. Daneben kam die Idee auf, etwas Spezielles und Identitätsstiftendes für 
den Standort Gotthelf zu kreieren (z.B. einen komplett blau eingefärbten Pausenplatz oder ein 
grosses Kletter-Schloss aufzubauen). Zudem wurde die Öffnung des Pausenplatzes GFK an den 
Wochenenden diskutiert und, falls finanzierbar, von allen als sehr begrüssenswert erachtet. 
 
4. Klasse  
Der Wunsch den Belag des Fussballplatzes auf dem Pausenhof GFK zu erneuern, kam auch in 
dieser Gruppe von verschiedenen Eltern als Rückmeldung. Ausserdem wurde erwähnt, dass der 
Basketballkorb auf dem neu gestalteten Pausenhof beim Gotthelf-Schulhaus (GH) im Umfang zu 
klein ist und Bälle stecken bleiben können. Zusätzlich wurde von Kindern gewünscht mit der Klasse 
den Barfussweg erneuern zu können. Andere 4. Klässler:innen finden die Sonnenuhr an der Wand 
des GFK-Schulhauses nicht schön und würden an dieser Stelle gerne etwas anderes haben. 
 
3. Klasse  
Auch in dieser Gruppe wurde viel Positives zu den Pausenplätzen geäussert. Jedoch sei der Zaun 
zum Bahndamm beim Schulhaus St. Gallering (SGR) zu tief, so dass es immer wieder vorkommen 
kann, dass Spielgeräte aus Versehen darüber fliegen. Auch wird die Überdachung beim SGR als zu 
klein empfunden um bei Regenwetter im Trockenen zu sein. Des Weiteren wünschen sich die Kinder 
für diesen Pausenplatz mehr Spielkisten und mehr Basketballkörbe. Beim Pausenplatz GFK wurde 
auch in dieser Klassenstufe der Boden beim Fussballfeld als schlecht bezeichnet. Zudem möchten 
die Kinder an den Orten, wo nicht Fussball gespielt wird mehr Sitzgelegenheiten, mehr Grün und 
weniger Teer. Überdies würden sie sich über eine Kletterwand, einen Pflanzengarten und einen 
ruhigen Rückzugsort freuen. 
 
2. Klasse  
Auf dieser Stufe wurde den Eltern rückgemeldet, dass sich die Kinder mehr Bodenspiele 
(Zeichnungen), mehr Spielkisten, ein Klettergerüst und einen Pumptrack, mehr Sitzgelegenheiten, 
einen Pausenplatzboden wie im Dreirosen-Schulhaus (Fussball und Basketball) wünschen. Weitere 
Ideen sind eine Büchertelefonzelle, ein variables Klettergerüst und noch vieles mehr. Nach der 
Diskussion in der Gruppe war für die Eltern der 2. Klässler:innen insbesondere wichtig zu erwähnen, 
dass die Kinder unbedingt in die Planung miteinbezogen werden sollen.   
 
1. Klasse 
Die Erstklässler:innen wünschen sich als Hüpfspiel eine zweite Schnecke/Schlage und weitere 
Basketballkörbe. Daneben wäre eine deutlichere Markierung der Ballzonen für sie wichtig, da sie 
grossen Respekt vor den älteren Kindern haben und sich dadurch unsicher fühlen beim Überqueren 
des Pausenhofes (GFK). Die Eltern der Erstklässler:innen haben sich gefragt, ob man nicht auch 
einfache und früher gängige Spiele den Kindern zeigen könnte (wie z.B. «Gluggere» oder 
Gummitwist). Auch mehr Nischen um sich zurückziehen zu können (wie z.B. das Baumhaus) sollen 
geschaffen werden. Auch geäussert wurde Interesse an einer Kletterwand, an Knobelspielen in 3-D-
Format oder einer «Gluggerbahn» wie sie im Märchenwald in Reinach zu finden ist.  
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Kindergarten  
Die Kinder gehen an unterschiedlichen Standorten in den Kindergarten. In der Diskussion zeigte sich, 
dass an vielen Standorten die Pausensituation z.B. mit mehr Grün und Bäume für Schatten optimiert 
werden könnte. Auch wenn die Kinder noch nicht in die Schule gehen, sind der Pausenplatz GFK 
und GH bei ihnen beliebt und ein wichtiger Raum zum Spielen. Nur das Volleyballfeld nimmt aus 
Sicht der Kindergärtner:innen zu viel Platz weg. Es wäre wünschenswert, wenn noch mehr Raum 
zum Spielen geschaffen werden könnte. Ein Vorschlag wäre, den Veloweg zu verschieben, die 
Schulen und die Tagestruktur zu verbinden und so den Pausenplatz zu erweitern. Auch für die Eltern 
dieser Stufe wäre bei einer Öffnung des Pausenplatzes der Einbezug der Kinder wichtig. 

 
Nach den Rückmeldungen kommt die Frage auf, wie die Pausenplatzregeln sind. Welche Kinder dürfen 
wohin in die Pause gehen? Gemäss Philip Kaeser dürfen die Kinder grundsätzlich überall auf dem 
Schulareal Pause machen. Je nach Stufe ist es möglich, dass die Regeln wegen Sicherheit und 
Pünktlichkeit von den Klassenlehrpersonen angepasst wurden. Bei Unsicherheit empfiehlt er bei den 
Klassenlehrpersonen nachzufragen. 
Anschliessend folgt eine Diskussion im Plenum über das weitere Vorgehen. Anna Chiquet sammelt die 
Rückmeldungen und wird die Personen, welche sich in der Liste «AG Gestaltung Pausenplatz» 
eingetragen haben, zu gegebener Zeit kontaktieren. Insgesamt scheint vielen Eltern wichtig zu sein, dass 
kurz- und mittelfristig kleinere Ideen umgesetzt und einfache Anpassungen und Erneuerungen 
durchgeführt werden können und nicht riskiert wird, dass diese von grösseren und längerfristigen 
Visionen (z.B. Gestaltung mit Öffnung des Pausenplatzes) blockiert werden. 
 
 
10. Termine 

Schuljahr 2022/2023: 

24.05.2023 Schweizerischer Vorlesetag 
03.06.2023 Sommerfest Tagestruktur 
 

Schuljahr 2023/2024 

14.08.2023 1. Schultag Schuljahr 2023/2024 
23.10.2023 1. Sitzung der Elterndelegierten, 19.30-21.30 Uhr, Aula Gottfried Keller-Schulhaus  
29.01.2024 2. Sitzung der Elterndelegierten, 19.30-21.30 Uhr, Aula Gottfried Keller-Schulhaus 
05.05.2024 3. Sitzung der Elterndelegierten, 19.30-21.30 Uhr, Aula Gottfried Keller-Schulhaus 

 
 
 
Für das Protokoll 
Der Vorstand / Mai 2023 


